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SC Neheim - USC Altenautal
24.05.2025 • 15.00 Uhr • Binnerfeldstadion

Fo
to

: ©
 D

ie
tm

ar
 R

ek
er

 | 
W

P



AUF EIN WORT

Liebe Freundinnen und Freunde des SC,
liebe Mitglieder und Fans,

herzlich willkommen zum zweiten Heim-
spiel der neuen Landesliga-Saison 
2025/26 im Binnerfeldstadion! Heute 
dürfen wir den USC Altenautal bei uns 
begrüßen – wir freuen uns auf ein faires 
und spannendes Spiel.

Nach dem gelungenen Start in die neue 
Spielzeit sind wir guter Dinge, die po-
sitive Entwicklung unserer Mannschaft 
fortzusetzen. Die Jungs haben in der 
Vorbereitung hart gearbeitet und wir 
alle spüren, dass die Stimmung und der 
Teamgeist stimmen. Gemeinsam mit 
euch wollen wir diesen Weg weiterge-
hen und uns Schritt für Schritt in der Liga 
behaupten.

Ein großes Dankeschön gilt allen, die 
den SC auch über die Sommerpause 
unterstützt und begleitet haben. Eure 
Treue, eure Energie und euer Zuspruch 
sind die Basis dafür, dass wir hier im Bin-
nerfeld gemeinsam große Fußballtage 
erleben können.

Unsere Gedanken gelten aber nicht 
nur der ersten Mannschaft: Auch die 
„Zweite“ hat nach dem Aufstieg in die 
C-Kreisliga ihre ersten Spiele bestritten. 
Wir drücken ihr weiterhin die Daumen 
und sind stolz, dass beide Teams den 
SC so engagiert vertreten. Ein herzli-
ches Dankeschön geht zudem an unsere 
Sponsoren, die uns auch in dieser Sai-
son wieder tatkräftig unterstützen und 
so vieles möglich machen.

Ich freue mich, dass ihr heute hier seid, 
um die Mannschaft zu unterstützen. Mit 
eurer Unterstützung im Rücken wollen 
wir die Punkte im Binnerfeld behalten.

Und nun lasst uns gemeinsam unseren 
SC zum Sieg schreien!

Euer Ilja Keller



Generalagentur Dieter Alldorf
Hochstraße 1a, 59759 Arnsberg
T +49 29 32 394 83, M +49 1 70 737 55 64
dieter.alldorf@baloise-agentur.de
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VORSCHAU USC ALTENAUTAL

Viktor Maier (2. v. l.) hier bei seiner Vorstellung.

Aufsteiger zum ersten Mal im Binnerfeld
- Äußerst kurze Sommerpause durch lange Relegation -

Der Aufsteiger hat in den ersten beiden 
Ligaspielen bislang nicht gepunktet. Da-
bei war die Sommerpause für die Ost-
westfalen äußerst kurz. Als Vizemeister 
hinter dem ungeschlagenen BV Bad 
Lippspringe ging die Mannschaft von 
Spielertrainer Viktor Maier nach der regu-
lären Saison in die Relegationsrunde der 
Vizemeister. Hier wurde auf dem Weg ins 
entscheidende Spiel gegen den SC Gre-
ven am 15. Juni unter anderem der SV 
Hüsten besiegt. Das Entscheidungsspiel 
gegen die Münsterländer war Drama pur. 
Erst in der Endphase der Verlängerung 
wurde das Spiel gedreht und der Auf-
stieg festgemacht.

Der bekannteste Akteur ist sicherlich 
Trainer Viktor Maier. Als Stürmer gelan-
gen ihm bei bekannten Adressen wie 
Alemannia Aachen, SC Verl, Wuppertaler 
SV oder dem SV Lippstadt in 245 Regi-
onalligaspielen 81 Tore. Erfahrung bringt 
auch Niklas Dunst mit, der in Lüneburg 

in der Landesliga aktiv war. Vorne ist Lu-
kas Agethen zu beachten, der bislang die 
drei Treffer des USC Altenautal beim 2:3 
in Olpe und dem 1:4 gegen Salchendorf 
in der Landesliga erzielt hat. In der Vor-
bereitung blieb Altenau ungeschlagen.
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PORTRAIT USC ALTENAUTAL

Der große Unbekannte in der Landesliga
- Gründung erst im Mai 2021 -

Der zweite Heimspielgegner in der jun-
gen Saison in der IGA 2027 Landesliga 
Staffel 2 ist für den SC Neheim und viele 
andere Vereine in der Champions League 
des Sauerlands der große Unbekannte. 
Das liegt an zwei Faktoren. Zum einen 
ist dies die Entfernung. Der Aufsteiger 
kommt aus Lichtenau (Westfalen) an der 
Schnittstelle von Teutoburger Wald/Eg-
gegebirge, was über 80 Kilometer von 
Neheim entfernt liegt. Viele hatten eine 
Eingruppierung in die ostwestfälische 
Landesliga 1 erwartet.

Der andere Faktor, warum der Name USC 
Altenautal vielen im westfälischen Fußball 
noch nicht so geläufi g ist, besteht aus 
dem Gründungsdatum. Die Vereine SV 
Atteln, TuS GW Henglarn und der SC Rot-
Weiß Husen sind erst im Mai 2021 zu ei-
nem gemeinsamen Sportverein im Alten-
autal verschmolzen. Die Verantwortlichen 
verzichteten auf ein Namenskonstrukt mit 
den zugehörigen Orten. Sie besannen 

sich auf den verbindenden Fluss Altenau 
und dessen Tal. Mit rund 1.200 Mitglie-
dern ist der USC Altenautal 21 der mit-
gliedsstärkste Sportverein im Stadtgebiet 
Lichtenau. Im Jugendbereich geht die 
Kooperation noch weiter. Hier agiert die 
JSG Altenautal in Kooperation mit dem 
benachbarten SV Etteln.
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Die Mannschaft vom USC Altenautal in der Saison 2025/2026.



Neheimer  
Jungs

www.sc-neheim.de

RÜCKBLICK LETZTES SPIEL

SC läutet Jägerfest mit 3:2-Sieg in Menden ein
- Keine Schützenhilfe für HSK-Team -

Bericht von match-day.de

Der 4:1-Auftaktsieg gegen den SV Sch-
mallenberg/Fredeburg ist vergoldet: Der 
SC Neheim hat auch am zweiten Spiel-
tag der Landesliga Staffel 2 die maximale 
Punktzahl eingefahren und mit sechs Zäh-
lern aus zwei Spielen einen Traumstart in 
die Saison 2025 26 hingelegt. Zugleich 
läuteten die Rot-Weißen das Neheimer 
Jägerfest mit einem 3:2 (2:1)-Auswärts-
sieg beim BSV Menden ein.

Bei optimalen äußeren Bedingungen 
wurde am Freitag, den 15. August, im 
frisch sanierten Huckenohlstadion der 
zweite Spieltag der Landesliga Staffel 2 
eröffnet. Und während die Hausherren 
kurz vor Anpfiff noch in Erinnerungen 
schwelgten und ihren langjährigen Ab-
wehrspieler Andreas Gerlach verabschie-
deten, konzentrierte sich Neheim nach 
Anpfiff deutlich schneller auf die Gegen-

wart und schlug schon nach fünf Minu-
ten eiskalt zu. Begünstigt durch einen 
schweren Fehler in der BSV-Defensive 
kam SC-Kapitän Julian Kellermann zum 
Schuss, den Torwart Phil Pingel noch ab-
wehren konnte. Der abgefälschte Nach-
schuss von Jonas Janetzki trudelte dann 
aber vom Innenpfosten über die Linie 
(5.).

Nicht gut ausgesehen hatte bei dieser 
Szene Mendens neuer Verteidiger Au-
gustine Asante, der in der 13. Minute 
auch beim zweiten Gegentreffer der 
Hausherren seine Aktien im Spiel hatte. 
Auf der linken Bahn verlor er das Laufdu-
ell mit Yatma Wade, der von der Grundli-
nie auf den mitgelaufenen Samet Coskun 
zurücklegte. Der wiederum hatte keine 
Mühe, das Leder zum 2:0 über die Linie 
zu schieben, sodass nach nicht einmal 
einer Viertelstunde vieles dafür sprach, 
dass der SC auch sein zweites Punktspiel 
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der neuen Spielzeit für sich entscheiden 
könnte. Die 96 Zuschauer, die die Par-
tie verfolgten, wurden in der 27. Minute 
aber Zeuge eines weiteren Treffers, der 
das Spiel etwas veränderte. Mit dem ers-
ten ernstzunehmenden Angriff des BSV 
unterlief Janik Hülsmann ein Eigentor, 
wodurch die Hausherren zu ihrem ersten 
Saisontor kamen. Und auf das hätte Neu-
zugang Marc Roszak beinahe schnell den 
Ausgleich folgen lassen, als sein Versuch 
aus der zweiten Reihe nur knapp am Kas-
ten von SC- Keeper Jannik Heppelmann 
vorbeiflog (30.).

Allerdings ging die Neheimer Pausen-
führung in jedem Fall in Ordnung, wäre 
bei einem abgefälschten Schuss von 
Yatma Wade in der 36. Minute auch der 
dritte Treffer möglich gewesen. Im zwei-
ten Abschnitt ließen sich die Gäste ihren 
Vorsprung dann aber doch aus der Hand 
nehmen. Unter Begutachtung von Sch-
mallenbergs Co-Trainer Ralf Paul, der sich 
mit dem BSV Menden den übernächsten 
Gegner seine Mannschaft ansah, fiel in 
der 54. Minute das 2:2 durch Nils Krau-
me, sodass fortan alles möglich schien. 
Neheim besann sich in der Schlussphase 

aber noch einmal auf seine Stärken und 
tütete den Auswärtssieg doch ein: Yatma 
Wade, der schon beim 4:1 gegen Sch-
mallenberg/Fredeburg einen Doppel-
pack geschnürt hatte, schoss seine Far-
ben in der 77. Minute wieder in Führung 
und damit letztlich auch zum Sieg.

„Wir waren in der ersten halben Stunde 
die klar dominierende Mannschaft und 
haben es sehr gut gemacht. Nach dem 
2:2 hätte das Spiel aber auch in die ande-
re Richtung kippen können. Da hat man 
gesehen, dass uns in solchen Situationen 
noch die nötige Erfahrung fehlt. Alles in 
allem geht der Sieg aber in Ordnung, 
auch wenn er angesichts der zweiten 
Halbzeit etwas glücklich ist“, resümierte 
Neheims Trainer Ibrahima Mbaye gegen-
über match-day.de.

RÜCKBLICK LETZTES SPIEL
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SPIELPLAN LANDESLIGA 2025/2026

2. Spieltag

SPIELPLAN LANDESLIGA 2025/2026

Tabelle Landesliga • Spieltag2

3. Spieltag

Quelle: fussball.de



RÜCKBLICK VORBEREITUNG

Effiziente Gäste holen Auswärtssieg 
- Tolles Anschlusstreffer reicht nicht mehr zur Aufholjagd -

Die Vorbereitung des SC Neheim im 
Vorfeld der zweiten Saison in der IGA 
2027 Landesliga nach dem Abstieg war 
durchwachsen. Ob es mehr Licht als 
Schatten gab, liegt am Ende im Auge 
des jeweiligen Betrachters. Beim Blick 
auf die Ergebnisse überwiegt ein posi-
tiver Eindruck. Was mit einem Spiel VfL 
Oythe (Bezirksliga Weser-Ems) und einer 
3:4-Niederlage begann, endete mit ei-
nem 2:2 bei der Hammer SpVg aus der 
Landesliga 3. Heraus ragt der 7:0-Erfolg 
über den Ligarivalen der Hammer, den 
Königsborner SV. Ärgerlich war sicher-
lich die Niederlage im Finale des Veltins 
Cup im Elfmeterschießen gegen den 
alten Rivalen SV Hüsten, nachdem ein 
0:2-Rückstand aufgeholt worden war.

Wie im prestigeträchtigen Finale zeigte 
die Mannschaft von Trainer Ibou Mbaye 
bereits in den ersten beiden Liga-Spie-
len, dass sie Rückschläge gut wegsteckt 
und am Ende immer noch zuzulegen 
weiß. Sicherlich auch ein Verdienst von 
Jannik Schuerhoff, der das Trainerduo 
Mbaye und Hötte im Athletiktraining und 
der Videoanalyse ergänzt. Die drei arbei-
teten bereits beim SV Westfalia Soest er-
folgreich zusammen. 

Neu im Trainer-Team: Jannick Schuerhoff unterstützt Coach Mbaye.



RÜCKBLICK LETZTES HEIMSPIEL

Klarer Auftaktsieg gegen Schmallenberg/Fredeburg
- Tolles Anschlusstreffer reicht nicht mehr zur Aufholjagd -

Der SC Neheim hat ist mit einem klaren 
4:1-Sieg gegen den SV Schmallenberg/
Fredeburg in die neue Spielzeit gestartet. 
Vor 152 Zuschauern entwickelte sich ein 
Duell, das zunächst von vielen Zweikämp-
fen und Standards geprägt war, obwohl 
der erste Treffer schon nach zwei Minu-
ten fi el: Jonas Janetzki überraschte Gäs-
te-Keeper Francesco Lattanzi mit einem 
Distanzschuss aus fast 40 Metern und 
erzielte damit ein äußerst sehenswertes 
erstes Saisontor der Rot-Weißen.

Schmallenberg brauchte einige Minuten, 
um ins Spiel zu fi nden, kam dann aber 
besser in die Partie. Nach und nach ver-
lagerten die Gäste das Geschehen weiter 
in die gegnerische Hälfte der Neheimer 
und belohnten sich kurz vor der Pause: 
Nach einer Ecke drückte Andreas Schütte 
das Leder aus dem Gewühl heraus zum 
verdienten Ausgleich in die Maschen 
(43.). Auch nach dem Seitenwechsel 
blieb es umkämpft. 

Die von Niklas Große-Benne in der 61. 
Minute herausgeschossene SC-Führung 
konnten die Strumpfstädter trotz einer 
XXL-Gelegenheit aber nicht egalisieren, 
da Andreas Schütte mit einem Foulelf-
meter an Neheims Torwart Jannik Hep-
pelmann scheiterte (70.). So blieben die 
Gastgeber vorne und brachten den Auf-
taktsieg kurz vor dem Ende durch einen 
Doppelpack von Yatma Wade endgültig 
unter Dach und Fach (86. und 89.). „Ich 
bin erleichtert, dass wir die drei Punkte 
geholt haben, denn ein Saisonstart ist 
immer schwierig. Wir waren vor dem 
Tor eiskalt, auch wenn wir uns in Summe 
noch steigern müssen. Ein Lob muss ich 
den Spielern aussprechen, die einge-

wechselt worden sind, denn die haben 
unserem Spiel einen deutlichen Impuls 
gegeben und entscheidend dazu bei-
getragen, dass wir es auf unsere Seite 
ziehen konnten“, resümierte Neheims 
Trainer Ibrahima Mbaye. Schmallenbergs 
Coach Merso Mersovski meinte: „Es hat 
nicht die bessere, sondern die effektivere 
Mannschaft gewonnen. Das hört sich bei 
einem 1:4 komisch an, aber wir haben 
eine starke Leistung gebracht und kön-
nen uns nicht viel vorwerfen. Abgesehen 
von den Toren zum 0:1 und 1:2 haben wir 
nichts zugelassen und hinten heraus na-
türlich aufgemacht. Daher fallen die bei-
den Tore kurz vor Schluss für mich auch 
nicht ins Gewicht. Ich ziehe den Hut vor 
meiner Mannschaft, die in Neheim ein 
starkes Auswärtsspiel gemacht.“



Wir wünschen dem SC Neheim 
viel Erfolg in der neuen Saison!

Stembergstraße 14 . Neheim
www.park-apotheke-arnsberg.de



DIE NEUE SC-APP
Jetzt downloaden!

Alles über den SC
auf einen Blick!
• News
• Live-Ticker
• Termine
• SC-Kurier
• Spielplan
• Ansprechpartner

Verfügbar in den gängigen App-Stores 
sowohl bei Apple als auch bei Android.



Neheimer Markt 5
59755 Arnsberg

0 29 32 - 21 0 71
marien-apotheke-neheim.de


